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Die von dem italienischen Broker Directa S.I.M.p.A organisierte 
Online-Trading-Universiade zwischen den verschiedenen 
internationalen Hochschulen ist in die zweite Woche gegangen und 
mittlerweile kristallisiert sich eine Rangliste heraus. Insgesamt haben sechs 
Teams, bisher allesamt italienische, ihre ersten Trades getätigt, sind 
Positionen eingegangen, so dass uns ein Blick auf die Platzierungen 
möglich ist. Diese sollte man allerdings zum Beginn des Wettbewerbs noch 
nicht allzu sehr überschätzen, denn erfahrungsgemäß werden auch Mid- 
und Longterm-Positionen gehalten, die erst im Laufe des Wettbewerbs das 
wahre Können oder die Fehleinschätzungen der jeweiligen 
Hochschulhändler offenbaren.  
 
Venice Dark Pool liegt mit 12.47 Prozent in den roten Zahlen, hier mag ein 
Wort der Vorsicht geboten sein. H.Capital ist mit 3.38 Prozent im Minus und 
das Luiss Blue Team der Universität Rom mit leichten Minus 2.51 Prozent im 
Marktgeschehen involviert. Bei B&F aus Mailand schlagen leichte Minus 
1.43 Prozent des Gesamtdepots zu Buche, Insert Coin hat leichte Verluste 
von 0.47 Prozent zu verkraften und kaum erwähnenswert ist das 
Handelsgeschehen des Teams Btb Trading der 
wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät Amadeo Avogadro Novara mit Minus 
0.29 Prozent. Hier wird man sich wahrscheinlich mit der Plattform vertraut 
gemacht haben. 
 
Wichtige und fruchtbare Partnerschaft konnte Directa mit dem Portal für 
Unternehmenspublizität Adhoch-Infos.de verwirklichen. Auch ist der 
Bundesverband der Börsenvereine an den deutschen Hochschulen 
(BVH) e.V. erfolgreich in den Wettbewerb eingebunden worden, was einen 
sehr wichtigen Schritt in Richtung mehr Praxisorientierung an den deutschen 
Universitäten darstellt.  
Man möge sich noch an das Magazin Trader Monthly erinnern, in dem jedes 
Jahr eine Liste der Top30-Trader unter 30 Jahren abgedruckt wurde. Leider 
war Jahr für Jahr kaum ein deutscher Name darunter zu finden.  
 
Das wird sich mit etwas Arbeit in die richtige Richtung in den kommenden 



Jahren vielleicht ändern lassen können. Insbesondere muss aus diesem 
Grund den zahlreichen Medienförderern des Wettbewerbs, zu nennen sind 
auf der deutschen Seite insbesondere die vielen Tradingportal-Betreiber, 
die eine Veröffentlichung der Updates der Trading-Universiade kostenlos 
zulassen, gedankt werden. 
Wir führen uns die Ergebnisse dieser Zusammenarbeit zu Gemüte, von 
denen vor allem die deutschen Studierenden profitieren werden. Bisher sind 
mit den Anmeldemodalitäten, wobei hier vielleicht auch die gegenwärtige 
vorlesungsfreie Zeit an den deutschen Hochschulen etwas bremsend wirken 
mag, insgesamt 15 deutsche Universitäten beschäftigt. Das ist mehr als die 
doppelte Anzahl, die letztes Jahr überhaupt teilgenommen hat. In den 
Startblöcken stehen Chemnitz, Passau, Oestrich-Winkel, Augsburg, 
Osnabrück, Göttingen, Münster, Saarbrücken, Dresden, Freiberg, 
Halle, Hamburg, Frankfurt, München und zu guter Letzt Heidelberg. 
Man muss ehrlich zugeben: bei solchen positiven Ergebnissen macht die 
Arbeit dann auch Spaß, denn man hat das Gefühl etwas Gutes zu tun, vor 
Allem in Hinblick auf die Tatsache, das vielen Studierenden des letzten 
Wettbewerbs die Teilnahme als Sprungbrett für Praktikaofferten gedient hat. 
 
Für deutsche Studierende, die sich noch nicht im Anmeldeprozess befinden, 
aber mit dem Gedanken spielen teilzunehmen und eventuell 20.000 Euro 
Preisgeld für ihre Fakultät zu gewinnen, bleibt nur zu sagen: Traut Euch! 
Nichts ist so spannend wie die Börse und nicht sehr oft wird man im Laufe 
seines Studentendaseins die Möglichkeit haben können, 5000 Euro auf der 
effizienten und hochmodernen Plattform mit der Unterstützung echter 
Realtime-Charts zu managen ohne die Verluste dafür tragen zu müssen. 
Das ist in dieser Form einzigartig. Zu gewinnen gibt es alles, verlieren kann 
man nichts.  
 
Sucht Euch einen Kontaktdozenten, schickt Eure Unterlagen bis Ende 
April an Directa Service – Rosental 5, 80331 München und handelt 
dieses Jahr vermutlich einen sehr, sehr spannenden Markt, der einiges an 
Überraschungen zu bieten bereit ist. Weitere Informationen finden die 
Interessenten auf http://www.universiadideltrading.com oder verfolgen die 
Universiade einfach auf der Facebook-Seite http://de-de.facebook.com 
 
Allen Teilnehmern des Wettbewerbs und allen Lesern wünscht Directa ein 
erholsames Wochenende und viel Erfolg. 


